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Rechtssichere Weiterbildung 

Hintergrund Häusliche / Außerklinische Intensivpflege:

• Der Gesetzgeber blieb bei seinen Regelungen unkonkret. 

• Eine Berufsordnung für Pflege-Weiterbildung besteht nicht.

• Unterstützung für die Praxis boten Fachgesellschaften mit 
Qualitätsempfehlungen und Zertifizierung von Weiterbildungen.

• Entwicklung zu länderübergreifendem Bildungs-Wildwuchs 
und von teilweise unseriösen Pflegedienstpraktiken.

• Richtlinien für Qualitäten und Qualifikationen gibt der G-BA mit 
einheitlichen (Bundes)-Rahmenempfehlungen.
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Status quo

Bundesrahmenempfehlung §132a Abs. 1 SGB V (HKP)

• Mit der Bundesrahmenempfehlung zu §132a Abs. 1 SGB V 
(Häusliche Krankenpflege HKP) machte der G-BA ab der Fassung vom 
14.10.2020 einheitliche Vorgaben:

• Qualitative Vorgaben zu pflegerischen, technischen und baulichen 
Anforderungen, Verordnung, 

• Personal und Qualifikation, Aus- und Weiterbildung, 

• Abläufe und Vergütung.

→ Verbindliche Grundlage für Vergütungs- und Ergänzungsverträge 
zwischen Pflegediensten und Kostenträgern.
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Künftig (ab 2023-2025)

Bundesrahmenempfehlung §132l Abs. 1 SGB V (AIP)

• In Zusammenhang mit dem neuen IPReG 2023 wird die 
Bundesrahmenempfehlung zu §132l Abs. 1 SGB V neu ausgehandelt: 
spezifiziert für die Außerklinische Intensivpflege AIP.

• Aktuell im Schiedsverfahren – Ergebnis wird im Mai 2023 erwartet. 

→ Soll die BRE zu §132a SGB V ablösen. 

→ Vorläufig Anerkennung der Weiterbildung nach §132a SGB V. 

→ Zweijährige Übergangsfrist für Aufnahme in Vergütungs- und 
Ergänzungsverträge zwischen Pflegediensten und Kostenträgern.
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Fassungsunabhängige Vorgaben

Qualifikationsvorgaben für Pflegedienste:

• Anerkennungsfähig für MD-Prüfungen sind nur Weiterbildungen, die 
den Vorgaben der Bundesrahmenempfehlung entsprechen.

• Zertifizierungen durch Fachgesellschaften sind nicht vorgesehen. 

• Weiterbildungen müssen gesichert bestimmten Vorgaben entsprechen, 
um von den Krankenkassen anerkannt werden zu können:

• Stundenumfang (Basiskurs / Expertenkurs für Verantwortliche PfK)

• Erweiterte Inhalte und Kompetenzanforderungen

• Formale Vorgaben für Präsenzanteile in der Theorie, 

• Praxisphasen und Vorgaben für die Zertifizierung.

→ BaWiG-Curricula sind von Krankenkassen anerkannt!
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Dreiecksbeziehung
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→ wünschenswert: Unabhängige Akkreditierung von Bildungsträgern
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Haftungsrisiken beachten

• Weiterbildungen, die nicht den Vorgaben der BRE entsprechen, 
sind für die Leistungserbringer ein rechtliches Risiko.

• Bis 2020 unkritische Zertifikate von Fachgesellschaften wurden 
zunehmend nicht akzeptiert bzw. haben nur noch Übergangsduldung.

• Prüfungen können bis zu 4 Jahre später erfolgen.

→ Stellt der MD in Prüfungen unzureichende / nicht anerkannte 
Weiterbildung fest, ist dies eine Schlechtleistung / Nicht-Leistung, 
was zu Rückforderungen oder völliger Vergütungsstreichung führen kann.

→ Druck auf Verhandlungsmanagement mit Leistungskürzungen.

7



bad e.V. IG Tag Intensiv
− Rechtssichere Weiterbildung

Haftungsrisiken

07.12.2021
DIE RHEINPFALZ
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Auswirkungen …

1. Kostenträgervertrag / Ergänzungsvertrag prüfen! 

2. Bei Auswahl des Kurses darauf achten, dass der Bildungsträger die 
Erfüllung der Vorgaben der BRE gewährleisten kann!

3. Hilfreich für MD-Prüfungen ist die bestätigte Anerkennung des 
Curriculums des Bildungsträgers durch Kostenträger.

→ BaWiG-Curricula haben die Anerkennung 
z.B. von vdek-Kassen TK, Barmer, DAK, KKH, hkk, HEK 
sowie Knappschaft und AOK-Landesverbänden. 

→ Bei Änderung der Vorgaben (auch Anpassung nach §§ 132a od. l) 
werden die Curricula auf den jeweils gültigen Rahmen angepasst.
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info@bawig.com •   www.bawig.com

Vielen Dank für Ihr Interesse.

Zeit für Ihre Fragen …

mailto:info@bawig.com
http://www.bawig.com/
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